
 
 

Bis die Stille zu Gold wird 
 

Wir leben in außergewöhnlichen Zeiten. Unguter Wille und Leid, Kurzsichtigkeit und selbstsüchtige Motive, 
Falschheit und Grausamkeit sind allgegenwärtig. Doch wenn wir unsere Augen richtig öffnen, können wir 
sehen, dass dies durch die Präsenz eines wachsenden und dynamischen guten Willens mehr als ausgeglichen 
wird. Dieser gute Wille verkörpert leidenschaftlich die Weitsicht und die absolute Notwendigkeit einer 
aufgeklärten Selbstlosigkeit, die sich in einer energischen Kreativität niederschlägt. In jedem Bereich 
menschlicher Interessen und Bestrebungen gibt es magische Beweise dafür. Das ist der beste Beweis dafür, 
dass das Herz der Menschheit nicht nur gesund, sondern lebendig und aktiv ist und das menschliche 
Bewusstsein rhythmisch mit den höheren Energien der Liebe, des Verständnisses und des mitfühlenden guten 
Willens durchdringt. Wenn dies mit unerschütterlicher Hoffnung und Altruismus einhergeht, dann sehen wir 
praktische Visionäre am Werk und liebevollen Dienst in seiner besten Form. Wir sehen auch, wie sich das 
Christusbewusstsein in der Menschheit entwickelt. 
 
Dieses neue Bewusstsein manifestiert sich in der heutigen Welt unter anderem darin, dass die Menschheit die 
gegenseitige Abhängigkeit allen Lebens auf der Erde erkennt. Diese lebenswichtige Verbindung beschränkt 
sich nicht nur auf geistige Erfahrungen, sondern ist auch für die meisten weltlichen Interessen und Aktivitäten 
von zentraler Bedeutung. Die Künste zum Beispiel verkörpern verschiedene kulturelle Qualitäten und 
Wahrnehmungen in wunderbaren Schöpfungen, die sich der Worte, der Musik, der bildenden Kunst, des 
Tanzes und der Architektur bedienen, ganz zu schweigen von den neuen und imaginativen Anwendungen der 
digitalen Technologie. Im freundschaftlichen Wettstreit zeigen die teilnehmenden Athleten aus der ganzen 
Welt ihr Bestes. Wissenschaftler bemühen sich weltweit gemeinsam das Leben zu verstehen, vom kleinsten 
subatomaren Teilchen bis hin zu den unvorstellbaren Ausmaßen des gesamten Kosmos. Sogar der 
internationale Handel und das Finanzwesen beruhen auf der Grundlage, dass das Leben aller Menschen 
untrennbar mit einem System gegenseitiger Abhängigkeit verbunden ist. Und die Religionen, die früher so 
trennend und zerstörerisch wirkten, entwickeln heute echten gegenseitigen Respekt und geben gemeinsam 
den Ton für das Gewissen der Menschheit an. 
 
Überholte Ideologien und egoistischer Nationalismus sind in der Politik noch allzu häufig anzutreffen. Die 
Folgen davon sind für uns alle nur zu deutlich zu sehen, da Konflikte und Kriege das Leben so vieler Menschen 
beeinträchtigen. Diese Kriege, Konflikte, Verdächtigungen und Misstrauen bringen unvorstellbare Schmerzen 
und Traumata mit sich - eine Art globale „Selbstbeschädigung“. Das Heilmittel muss darin bestehen, das 
Christusprinzip in uns allen zu erwecken, denn dies ist die freisetzende Energie, die die „Heilung der Völker“ 
bewirken wird. Mit den Worten des Dichters R. S. Thomas*:  
 

Lasst uns also im Zwischenraum  
unserer Verwundung stehen, bis die Stille 
golden wird und die Liebe 
ein ewig überfließender Moment ist. 
 

Deshalb bekräftigen wir in unserer täglichen Dreiecksarbeit mit Zuversicht: „Möge Christus auf die Erde 
zurückkehren!“ 
 

*R S Thomas:  No Truce with the Furies (1995)  
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Eine Flamme mit vielen Funken 
 

Der geistige Aspirant folgt einem Weg ins Licht, und damit einher geht eine tiefere Erkenntnis der 
Fülle des Lebens. Indem man mit dem Licht in sich selbst in Kontakt tritt, wird man sich der 
Verbundenheit des Lichts und seiner Universalität bewusst. Diese Energie des Universums fließt 
durch alle Formen - es gibt nur „EINE Flamme, aber viele Funken unterschiedlichen Glanzes 
innerhalb der Flamme.“1 Das Licht ist eins, und die Energie ist eins - so groß ist die Herrlichkeit des 
großen, ewigen Lichts. 
 
Durch die tägliche spirituelle Praxis gewöhnen wir uns allmählich an diese reichhaltige Energie, die 
in das wartende und empfängliche Denkvermögen strömt. Wir beginnen zu erkennen, dass diese 
Energie durch uns wirkt, dass sie durch unser Denkvermögen und unsere Herzen in die Welt 
hinausstrahlt. Es ist kein Licht, das wir uns für uns selbst aneignen: Es ist ein Licht, auf das wir uns 
einstimmen, um es mit anderen zu teilen. Und während es unser Denkvermögen erhellt, beginnen 
wir das zu sehen, was dem Licht im Wege steht, unsere Unvollkommenheiten, die die Strahlkraft 
verzerren und mindern, welche uns inspiriert, diesen reinigenden Weg zu gehen. Das Licht hat also 
eine erlösende Kraft, diese bringt Transformation, größeres Verständnis und eine umfassendere 
Vision. Dankbarkeit, Großzügigkeit des Geistes und der Wunsch, Licht, Liebe und Verständnis zu 
teilen, kommen zu denen, die das Licht berühren. Die Fülle des Lichts wird erkannt, denn es wird 
gesehen, dass das Licht durch Einzelne und Gruppen überall ausstrahlt. So wird der göttliche Plan 
tiefer empfunden und der Wunsch geweckt, diesem Plan zu dienen. 
 
Dreiecke sind ein wunderbar effektiver Weg, dem Plan zu dienen und die reichhaltige Energie zu 
teilen, mit der man durch spirituelle Praxis in Kontakt kommt. Jedes Dreieck fügt sich in das große 
Netzwerk des Lichts und des guten Willens ein und hat eine kraftvolle Wirkung auf das Netzwerk, 
weil jedes Mitglied des Dreiecks, wenn es sich mit den beiden anderen Punkten des Lichts verbindet, 
in Kontakt mit dem Einen Licht der Fülle ist. Diese Fülle durchflutet das Netzwerk des Lichts und des 
guten Willens durch die Absicht, die Aufmerksamkeit und die Erwartung aller seiner Mitglieder und 
überträgt dieses Licht und den guten Willen überall in die Herzen und die Denkvermögen der 
Menschen, so dass sie eine erhöhte Fähigkeit erlangen, den Plan auf der Erde zu verankern. 
 
Wenn die immer zahlreicher werdenden Menschen, die im Namen der Menschheit mit dem Licht 
arbeiten, sich ausreichend vereinen, wird ihre Ausstrahlung sicherlich in allen Reichen der Natur zu 
spüren sein. Dies ist das „Leben in größerer Fülle“, von dem der Christus spricht, und das Ziel der 
Menschheit, diese geistige Energie auf die niederen Reiche zu übertragen, wird schließlich seinen 
Durchbruch erleben und Licht, Liebe und das Leben auf die ganze Erde bringen. 
 
 
 
1. Jüngerschaft im Neuen Zeitalter, Band II, S. 626, engl. 

 
 

Dreiecke Webinar: Broadcast jeden Montag (in Englisch) 

https://www.lucistrust.org/de/triangles/webinar  

https://www.lucistrust.org/de/triangles/webinar


Mit unvergleichlicher Gnade 
 

In der Esoterik, wo vieles, was wir verfolgen, unsichtbar ist, gibt uns eine bestimmte Ebene des Seins Halt, 
während wir uns hindurcharbeiten durch Meditationen, Studien und Gespräche über den Aufbau einer 
besseren Welt. Diese Ebene ist sicherlich mental und wunderbar kraftvoll, geeignet, die Form der Zukunft neu 
zu gestalten. Aber diese mentale Vorstellung muss mit etwas verschmelzen, das ein wenig weicher ist, ein 
wenig zugänglicher für diejenigen von uns, die die Entwicklungsrichtung des menschlichen Handelns und 
Denkens verbessern wollen. Dieses andere Etwas, das mit der Ebene des Denkvermögens verschmilzt, ist der 
Bereich des Herzens, und in ihrem Zusammentreffen bilden diese beiden eine innere Beziehung, die zur 
Synthese führt. Diese beiden Welten verweben sich auf magische Weise ineinander und umeinander wie die 
Wurzeln von Bäumen, die unsichtbar sind und doch in einem faszinierenden Prozess, den man als Gnade 
bezeichnen kann, das Leben neu zu manifestieren. 
 
Der Versuch, Gnade zu definieren, ist jedoch so, als ob man versuchen würde, die Sonne in Flaschen zu füllen. 
Sie könnte etwas sein, das im Wesentlichen eine schimmernde Verbindung zwischen Kopf und Herz ist, eine 
intuitive Resonanz im Zentrum des eigenen Wesens, die vielleicht eher der Intuition als dem Wissen ähnelt. 
Es scheint nicht etwas zu sein, das man anordnen kann, sondern es scheint ein Zustand zu sein, der sich 
spontan einstellt - durch die rauen und unruhigen Ungereimtheiten des Lebens, unerwartet in einem 
Sekundenbruchteil der Stille. 
 
Das Netzwerk der Dreiecke scheint von dieser Art von Alchemie beeinflusst zu sein. Die Verschmelzung von 
dem Denkvermögen und dem Herzen in der Form eines einfachen Dreiecks wird als ein Symbol der 
Transformation wahrgenommen. Und im Dreiecksdienst ist diese Transformation das ätherische Lebensnetz 
der Welt, wie es der esoterische Bauplan der Erde zeigt. Die Webfäden der erleuchteten Absichten tragen den 
guten Willen von zahllosen Dreiecken wie die Wurzeln von Millionen von Bäumen, die sich verflechten, um 
zahllose Punkte der Gnade zu schaffen. Diese Gnade wird zu Recht zu einer Synthese, die stärker und größer 
ist als die kombinierte Kraft der einzelnen Punkte, und ihre Kraft entspringt dem erleuchteten guten Willen 
von Herzen und Denkvermögen, die sich gemeinsam auf eine erleuchtete Neugestaltung der Welt 
konzentrieren. 
 
Die ganze Menschheit hat die Fähigkeit zu dieser Sache, die man Gnade nennt - ein Juwel, das man ins Herz 
nimmt. Das Spektrum umfasst auch diejenigen, die überhaupt nicht wie wir sind. Diese Gnade ist ein Potenzial, 
das die Höchsten und die Demütigsten, die Weisen und die Novizen, die Erleuchteten und die Ungläubigen, die 
Obdachlosen, die Zerbrochenen und die Verlorenen umfasst. Letztendlich sind wir alle Fremde in guter 
Gesellschaft mit dieser einen eleganten Gemeinsamkeit. Wie die Sonne, die aus dieser Flasche entweicht, kann 
Gnade in einem Wort, einem Blick oder einer Geste aufblühen und uns mit einer Erfahrung überwältigen, die 
uns für den Rest unseres Lebens begleiten wird. 
  

DAS TEILEN VON GRUPPENGEDANKEN 
 

Wir laden Sie ein, Ihre Erkenntnisse über Dreiecke per Post, E-Mail oder online unter triangles.org mitzuteilen. 
Ein Leben im Dienst ist eine klare und eindeutige Art und Weise, wie wir uns sichtbar dafür entscheiden, Gutes 
zu tun und einen aufbauenden Beitrag zur Menschheit und Gesellschaft zu leisten. Obwohl diese Entscheidung 
mit Verantwortung verbunden ist, bringt sie auch die Unterstützung zahlreicher unsichtbarer Kräfte mit sich, 
einen Energiefluss, der mit und durch uns als Menschen wirkt. Es ist unsere Bereitschaft, ein Gefäß zu sein, 
das einen Strom von Kräften in einem vereinten Herangehen anzieht, der einen positiven Unterschied macht. 
Es ist dieses kollektive und vereinte Bewusstsein, das das Zentrum von uns allen und Teil unserer wahren 
Natur ist, ein Ort, an dem es keine Trennung zwischen uns gibt, an dem wir alle Zugang zu einem grenzenlosen 
Potenzial haben, das im Einklang mit einem größeren und universellen Plan steht. Jeder von uns bringt seinen 
Teil ein und spielt seine Rolle. Das ist es, was mir an der Idee gefällt, ein Dreieck zu bilden – „wo zwei oder 
mehr in Seinem Namen zusammenkommen, ist Er da". USA 

https://www.lucistrust.org/de/triangles


DIE GROßE INVOKATION 
 
 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 
ströme Licht herab ins Menschendenken. 

Es werde Licht auf Erden. 
 

Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 
ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 
Möge Christus wiederkommen auf Erden. 

 
Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 
zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen. 

 
Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 
entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 

und siegle zu - die Tür zum Übel. 
 

Mögen Licht und Liebe und Kraft 
den Plan auf Erden wiederherstellen. 

 

DIE GROßE INVOKATION 
(angepasst) 

 
Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 

ströme Licht herab ins Menschendenken. 
Es werde Licht auf Erden. 

 
Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 
ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 
Möge der Eine* wiederkommen auf Erden. 

 
Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 
zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen. 

 
Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 
entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 

und siegle zu - die Tür zum Übel. 
 

Mögen Licht und Liebe und Kraft 
den Plan auf Erden wiederherstellen. 

. 
 

* In vielen Religionen glaubt man an einen Weltlehrer, einen „Kommenden“, und kennt ihn unter 
Namen wie Lord Maitreya, Imam Mahdi, Kalki Avatar und Bodhisattva. Diese Bezeichnungen werden 
manchmal in den Versionen der Großen Invokation für Menschen mit bestimmten 
Glaubensrichtungen benutzt. 
 
 
 
 
 

 
 

Die Dreiecksarbeit ist eine weltweite Diensttätigkeit, 

bei der sich jeweils drei Menschen in einer Gruppe in 

Gedanken miteinander verbinden, um ein 

planetarisches Netzwerk von Dreiecken des Lichts und 

guten Willens zu schaffen. Durch die Verwendung 

eines Weltgebetes, die Große Invokation, rufen sie 

Licht und Liebe an, als einen Dienst an der Menschheit. 

Auf Wunsch erhalten Sie weitere Informationen. 

Das Bulletin der Dreiecke richtet sich an Menschen 
guten Willens und wird viermal jährlich in dänischer, 
holländischer, englischer, französischer, deutscher, 
griechischer, italienischer, polnischer, portugiesischer, 
russischer, spanischer und tschechischer Sprache 
veröffentlicht. Die Dreiecke sind eine Aktivität des Lucis 
Trust, eine gemeinnützige Einrichtung mit dem Ziel, 
aufrichtige menschliche Beziehungen zu fördern. 

 

Für weitere Informationen und Literatur schreiben Sie an Dreiecke: de.geneva@lucistrust.org oder gehen Sie auf folgende 

Webseite: https://www.lucistrust.org/de/triangles 

 

  

Suite 54                                       Rue du Stand 40             866 United Nations Plaza 
3 Whitehall Court                                      Geneva            Suite 482  
London SW1A 2EF                      CH-1204                       New York NY 10017 
UK                                       SWITZERLAND             USA 

mailto:de.geneva@lucistrust.org
https://www.lucistrust.org/de/triangles

